
Stadt Neumünster Neumünster, 21. März 2013 
Der Oberbürgermeister 
Haushalt und Finanzen  
- Beteiligungsmanagement - 
 

 
 
  AZ: -20-st-te  Herr Stölting 

 
 
 

Drucksache Nr.:  1149/2008/DS 
=========================== 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 09.04.2013 Ö Kenntnisnahme 
Ratsversammlung 23.04.2013 Ö Kenntnisnahme 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Dr. Tauras / Stadtrat 
Dörflinger 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Wirtschaftspläne 2013 der städtischen 
Gesellschaften und Anstalten des 
öffentlichen Rechts 
 

 
 
A n t r a g : 

 
Von den Wirtschaftsplänen der 
 
SWN Stadtwerke Neumünster Beteiligungen 
GmbH 
SWN Stadtwerke Neumünster GmbH 
SWN Entsorgung GmbH 
SWN Bäder und Freizeit GmbH 
MBA Neumünster GmbH 
Bio-Abfall-Verwertungsgesellschaft mbH 
FEK Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neumüns-
ter GmbH 
FEK-MED Krankenhaus-Service Gesellschaft 
mbH 
Klinik Dr. Lehmann GmbH 
FEK-TEX Krankenhaus-Service Gesellschaft 
mbH 
Pflege- und Servicezentrum Neumünster 
GmbH 
MVZ FEK Neumünster GmbH 
Psychiatrische Tagesklinik Neumünster 
GmbH 
Hallenbetriebe Neumünster GmbH 
Wohnungsbau G.m.b.H. Neumünster 
Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH 
Beherbergungs-, Tagungs- und Weiterbil-
dungsunternehmen „Kiek in“ AöR 
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Theodor-Litt-Schule Regionales Berufsbil-
dungszentrum AöR 
Elly-Heuss-Knapp-Schule Regionales Be-
rufsbildungszentrum AöR 
Walther-Lehmkuhl-Schule Regionales Be-
rufsbildungszentrum AöR 
 
wird Kenntnis genommen. 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: Mehraufwand               145.000 Euro 
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B e g r ü n d u n g : 

 
 
Nach § 1 Abs. 3 Nr. 3, 4 und 6 der Gemeindehaushaltsverordnung Doppik sollen dem 
Haushaltsplan der Stadt Neumünster die Wirtschaftspläne der Gesellschaften, Kommu-
nalunternehmen und Anstalten mit eigener Rechtspersönlichkeit, an denen die Gemeinde 
auch mittelbar mit mehr als 50 % beteiligt ist, beigefügt werden. 
 
Nach den vorgelegten Wirtschaftsplänen der Kommunalunternehmen und der Anstalten 
für das Haushaltsjahr 2013 ergeben sich folgende finanzielle Auswirkungen: 
 
Mehraufwand: 
Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH                                              145.000 Euro 
 
Da zum Zeitpunkt der Haushaltsaufstellung 2013/2014 nur die Fortschreibung der Plan-
ansätze laut Wirtschaftsplan der Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH vorlag, haben 
diese mit dem verabschiedeten Wirtschaftsplan 2013 einen Mehraufwand von 145.000 
Euro gegenüber dem Haushalt 2013 der Stadt Neumünster ergeben. Dieser resultiert 
hauptsächlich aus den für Grundstücksverkäufe eingeplanten Provisionserlösen, die aus 
vergaberechtlichen Gründen verworfen worden sind, und allgemeinen Preissteigerungen 
in den Aufwendungen. 
Der Mehraufwand von 145.000 Euro wird im Deckungsring der Beteiligungen ausgegli-
chen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Tauras 

Im Auftrage 
 
 
 
Dörflinger 

Oberbürgermeister Stadtrat 
 
Anlagen:  
Wirtschaftspläne 2013 
 
 


